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Internationale Kunstgewerbliche

Ausstellungin Petersburg .Am
21 .d .M.wirdin Petersburgu .zw.
in der Michaelmannge ,unter
demProtektoratederKaiserin
Maria Peodorowie eine inter¬
nationaleKunstgewerbliche
AusstellungvonMöbeln ,Haus¬
Zimmereinrichtungenundde¬
voratigen Gegenständener¬
öffnet ,anwelcherÖsterreich¬
und insbesonders Wienin
ziemlich hervorragenderWeise
beteiligt ist .DerStadtWien
stehenzweiRäumezurVer¬welche

fügungvondemWienerArchi¬
tektenGesarPopposito ,dem
Chefarchitektenderösterreichischen
Ausstellung ,geschaffensind .Er
verwendetedenBiedermeierste
und hat die ganzenRäume
möglichstfast weißgehalten.
In demHaupträume ,dender
ArchitektdenEhrenhof,nennt
bilden19AquarelleLandschafte
vonKohallik einendecorativen
Pries Ander Hauptwandist
BergersKolossalgemäldeArtes
faventesHuldigungderKünste
vor demKaiser ) ,aufgestellt
WienerAnsichtenvonGeller
GerCarnin ,Kochallik ,Moll
Gänseundzeich sowiedievier MusikerstatutenHayde
R .Kauffungen ,MozartRat¬
hausky ,BeethovenundSchubert
Weiglzierenharmonischden
Raum .SämtlicheGegenstände
unddenstädtischenSammlungen

entnommen ,es weiteren

sindzurAusstellunggebracht
AnsichtenvonStraßenundPlätzen
Wiensteilsinkünstlerischen
Photographien,teils inRadierungen
undAquarellen,weiterPlaquette
und Medaillen von Wiener
KünstlernDirektor Probstvon
denstädt .Sammlungenbegibt
sich in dennächstenTagennach
Petersburg ,umdieAusstellung
zu überwachen .Anderösterr .
Ausstellungbeteiligensichgroße
WienerFirmen ,sowiesieher¬

vorragenderWeisederLandes¬
VerbandfürFremdenverkehr

in Niederösten .

VomArmeninstitutBrigittenau.
Wirerhaltenfolgendeamtliche
Mitteilung der in Nummer218
der Arbeiter Zeitungvom
9 .August1908enthaltenenBe¬

merkungengegenüber ,welche
die Richtigkeitderämtlichen

Darstellunganzweifeln ,wird
daraufhingewiesen ,daßkein
Armeninstitut in Wienmit
Waisenhausgeldernzu tunhat ,
Sollten aber mit demvielleicht
nichtohneAbsichtgewaltenAus¬
drücke Waisenhausgelderdie
GelderdesPrivatvereines
Waisenfastkomitendes 20 .Be¬

zirkes Brigittenn gement
gewesensein ,so wirdnochmals
darauf hingewiesen ,daßsich
auchbei diesenGeldernkein
Abganggezeigthat .

das Jubiläumspital der
GemeineWien .ImStadtrate
referierte v .B .Hierhammer
überdie SituierungdesGeiz¬
werkesunddieSchornsteinaus¬

in

gestaltungfürdenBaudesJe¬
biläumspitalesderGemeinde
Wienundbeantragte ,dievom
MagistratevorgelegteSituierung

des Heizwerkesunddievorge¬
legtenWizzenfür dieZusammen¬

ziehungundfürwärtigeAusge¬
staltungderSchornsteinezuge¬
nehmigen.Oderheizturmwird
Rauchfangeenthalten ,diese
Vorschlägewurdengenehmigtund
der Magistratbeauftragt ,
aufGrunddieserGenehmigung
Anträgezustellen .
Die elektrische Beleuchtung

Nutsdorferplatzes ,S .R .Gölz
legtedemStadtratekürzlich
dasProjektfürdieelektrische

Beleuchtungdes Rusvorher¬
platzesim19 .Bezirte ,mitden
Kosten von 2400 Mundden
jährlichenBetriebskosten ,von
670vor beantragt ,dieselben
zubewilligen ,unddasAner¬
bietendesBezirksratesBau¬
meistersHeinrichAllrich ,die
Erdarbeiten für die Masta¬
stellungundKabeleinlegung
zurelektrischenBeleuchtung
des Nußdorferplatzesaus¬
Eigenenzubestreiten ,anzu¬
nehmenundhiefürdemGe¬
nannter den Dank der Ge¬

meine Wien durch den
Gemeinderatauszusprechen.
DieseAntragewiederangenommen

GemeinderwittlungsamtMargare¬
then .Am13 .August. J .findenim
Gemeindehause5 .Bezirk ,Schön¬
brunnerstraße54Verhandlungen
desGemeindevermittlungs¬amtesMargarethenstatt .
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